
 

Gekürztes Protokoll des DemokratieWEBstatt-Chats mit 
ParlamentarierInnen am 10.06.2010 

Thema: „Demokratie weltweit“ 

 

moderatorin> Beim heutigen Chat sind beteiligt: Johann Hübner, 
Ruperta Lichtenecker, Herbert Scheibner und eine 6. Klasse des BRG 
Bludenz in Vorarlberg und die 5. Klasse des BRG Gmunden in 
Oberösterreich.  
Unser Thema heute: "Demokratie weltweit".  
Wir haben bis 10h offene Chatzeit, von 10h bis 10h45 haben die 
beteiligten SchülerInnen die Möglichkeit zeitlich genau strukturiert Fragen 
zu stellen an die Abgeordneten in vorgegebener Reihenfolge. Als 
Moderatorin werde ich genau auf die Zeit achten und auch darauf, dass 
alle Chatgruppen ihre Fragen stellen können. Ab 10h45 ist wieder offener 
Chatbetrieb ohne Moderation. 
Heute haben wir 3 Abgeordnete von 3 Parteien bei uns. Leider haben sich 
eine Reihe von Terminen verschoben und die Abgeordneten der SPÖ und 
ÖVP musst leider absagen, so haben Sie heute die Möglichkeit mit Herrn 
Hübner von der FPÖ, Fr. Lichtenecker von den Grünen und Herrn 
Scheibner vom BZÖ zu chatten.  
Der Chat funktioniert so:  
Wir starten mit Fragen für Johannes Hübner. Er hat 13 Minuten Chatzeit, 
dann folgt Ruperta Lichtenecker, dann Herbert Scheibner und ab 10h45 
kann noch mal offen gechattet werden. 
Alles klar so weit? 
hübner_fpö> ja wir sind bereit! 
 
 
brg_gmunden1> In vielen Ländern der Welt gibt es zwar „Demokratie“, 
doch man hat in manchen Ländern trotzdem kein freies Wahlrecht. Wie 
glauben Sie, dass man dies am besten ändern kann? Was könnte unsere 
Gesellschaft bzw. unsere Regierung dagegen tun? 
moderatorin> Sie müssen nicht die ganze Antwort auf einmal eintippen. 
Ein paar Punkte zeigen am Ende des Satzes zeigen, dass Sie noch am 
Schreiben sind und der Gedanke noch nicht fertig ist. 
hübner_fpö> Wirklich interessante Frage! Österreich sollte die 
Entwicklungshilfe Gelder besonders sparsam und effizient 
einsetzen,Tatsache ist dass diese derzeit in ziemlich dunklen Kanälen 
versickern....  
 
moderatorin> Bitte eine Frage aus Vorarlberg an Herrn Hübner! 
brg_bludenz1> Das Entwicklungsbudget soll ja schon wieder gekürzt 
worden sein. Wie rechtfertigen Sie das und was könnte man in diesem 
Bereich tun? 



 

moderatorin> Herr Hübner - sind Sie noch da? 
brg_bludenz3> es wäre nett, wenn sie die beschränkte Zeit nützen 
würden und sich etwas beeilen können!  
moderatorin> Herr Hübner hat noch 7 Minuten Chatzeit. 
hübner_fpö> auf Grund der Finanzkrise ist der " Boden" noch lange nicht 
erreicht, überlegenswert wäre die Umstellung von Entwicklungshilfe zu 
reiner "Katastrophenhilfe", also Hilfe zur Selbsthilfe. Im Sinne von gib dem 
Fischer eine Angel (nicht nur immer wieder einen Fisch....) 
hübner_fpö> wir bemühen uns nächste frage bitte? 
 
brg_gmunden3> In einer Demokratie sollten alle Menschen gleiche 
Rechte haben. Warum Asylanten nicht, mit welchem Recht verwehrt man 
einem z.B.: Afghanen den Aufenthalt der offiziell nicht als Flüchtling gilt, 
wenn er z.B.: aus einem Kriegsgebiet flüchtet aber nicht verfolgt wird? 
brg_bludenz3> entwicklungshilfe und katastrophenhilfe sind meiner 
meinung nach zwei total verschiedene themen 
moderatorin> Herr Hübner hat noch 3 Minuten 
brg_bludenz3> Nennen sie und bitte einige Argumente zur Befürwortung 
eines Minarettverbotes in Österreichs, und beziehen sie dabei auch das 
Faktum ein, dass es in Österreich seit ca. 200 Jahren eine Religionsfreiheit 
gibt, welche eine freie Ausübung der Religion beinhaltet. 
hübner_fpö> Afghanistan hat keinen gemeinsamen Grenzverlauf weder 
mit Österreich noch mit den Aussengrenzen der EU, deshalb kann es nicht 
automatisch zur Aufenthaltserlaubnis bzw. Aufenthaltsberechtigung von 
jedem Flüchtling der über sichere Drittstaaten einreist, kommen. 
Sicherlich ist aber Fall individuell zu prüfen und menschlich natürlich 
tragisch. 
hübner_fpö> ad minarett verbot: 
brg_gmunden3> Es geht nicht im genauen um Afghanen sondern um 
allgemeine Asylwerber ! 
hübner_fpö> 1. es gibt bereits in wien floridsdorf eine moschee mit 
minarett, welches aber kein unbedingter bestandteil eines islamischen 
gebetshauses ist. die religionsausübung des islams ist nicht an das 
vorhandensein eines minaretts gebunden, wir auch dafür dass es 
einen"beibehalt der religionsfreiheit gibt", 
hübner_fpö> ja wir tippen was das zeug hält, geht leider nicht 
schneller!!!  
 
moderatorin> Ich bitte nun um ein Abschlussstatement, dann gehen wir 
über zu Fr. Lichtenecker! 
brg_bludenz3> ich fragte sie nach Argument für ein Minarettverbot und 
nicht nach beispielen 
hübner_fpö> das asylrecht ist eindeutig, darüber können wir uns nicht 
hinwegsetzen. 
hübner_fpö> wir freuen uns dass die jugend sich für politik interessiert, 
auf wiedersehen auf www.fpoe.at 
 



 

 
moderatorin> Vielen Dank an Herrn Hübner. Wir starten mit der ersten 
Frage aus Gmunden an Fr. Lichtenecker 
brg_gmunden3> Aber es könnte geändert werden, z.b von ihnen Herr 
Hübner 
brg_gmunden4> Warum wird das demokratische System nicht dazu 
verwendet, das Budget mittels Volksabstimmung für die unterschiedlichen 
Ministerien zu koordinieren? (Zum Beispiel mehr für die Bildung und 
weniger für das Bundesheer) 
brg_bludenz3> Vielen Dank für ihre echt aussagekräftigen Antworten 
und wir finden es super, dass die FPÖ, wie gewohnt, sehr schlagkräftig 
geantwortet hat, indem sie der Frage gekonnt ausgewichen ist.  
lichtenecker_diegrünen>  der nationalrat ist vom volk gewählt und hat 
damit auch die pflicht verantwotlich entschiedungen zu treffen und das gilt 
auch für das budget. 
 
moderatorin> Bitte eine Frage aus Bludenz an Fr. Lichtenecker 
brg_bludenz2> Wieso werden Menschen, die aus einem Land fliehen, bei 
uns in Schubhaft genommen und wieso dauern die Verfahren so lange? 
lichtenecker_diegrünen>  das ist ein thema das wir grünen und 
menschenrechtsorganisationen scharf kritisieren und dafür arbeiten, daß 
sich die situation für die betroffenen menschen verbessert! 
 
moderatorin> Danke. Bitte eine Frage aus Gmunden! 
brg_gmunden2> In der Schweiz herrscht eine andere Form der 
Demokratie (direkte), in der Volksabstimmungen häufiger statt finden als 
in Österreich. Warum sind Volksabstimmungen in unserem Land derartig 
selten? z.B. Griechenland... Für mich war das einfach unglaublich, wie 
schnell das Geld freigegeben wurde! Vorher wurde über Bruchteile von 
dieser Geldmenge Wochenlang disskutiert! (ich denke dabei an 
Schulpolitik, bspw. Stundenkürzungen, Gesamtschule) Warum befragt 
man nicht kurzerhand das Volk, wertet das aus und nach höchstens 3 
Tagen steht die Entscheidung, die direkt die, des Volkes ist. Hört sich für 
mich einfach an! 
lichtenecker_diegrünen>  volksabstimmungen und volksbefragungen 
sind wichtig und einzusetzen für wichtige fragen - in der frage 
griechenland hätte das verfahren auch zu lange gedauert - in dieser form. 
brg_bludenz3> stimmt! 
 
moderatorin> Bitte an Vorarlberg um eine weitere Frage 
brg_bludenz4> Was könnte man für Maßnahmen setzen, wenn sich ein 
Staat nicht an das Völkerrecht/ die Menschenrechte hält? 
lichtenecker_diegrünen>  bei der unterstützung griechenland hätte 
man einen anderen weg gehen müssen - nämlich einen umschuldungsplan 
machen - um damit die chancen für griechenland zu verbessern undd 
auch die banken an den kosten zu beteiligen 



 

eine wesentliche maßnahme ist auch der wirtschaftliche boykott des 
landes.und im jedenfall, daß es klare und mutige stimmen aus allen teilen 
der welt und der bevölkerungsschichten gibt die für die menschenrechte 
auftreten. 
 
moderatorin> Bitte eine weitere Frage aus Gmunden! 
brg_gmunden1> In den meisten Staaten der Welt ist das Wahlrecht, 
Recherchen zur Folge, ab 18 und selten sogar ab 20(wie in Japan) oder ab 
21. Und Österreich, neben Cuba, ist das einzige Land der Welt, in dem 
Jeder ab 16 wählen kann. Was halten Sie davon? 
lichtenecker_diegrünen>  Es war ein guter Schritt die Jungen 
Menschen direkt an der Politik teil haben zulassen - dami sie auch über 
ihre Zukunft mitbestimmen. wichtig für eine gute entscheidung ist 
information und dazu gehört auch verstärkt politische bildung ab der 5. 
Klasse - und die fehlt derzeit. das muss dringend umgesetzt werden. 
 
moderatorin> Gibt es von anderen Gruppen noch Nachfragen? 
lichtenecker_diegrünen>  ...interessant, daß wir was mit cuba 
gemeinsam haben  
brg_bludenz2> Braucht es für das 750 Mrd. Euro schwere 
Rettungspaket der EU, um den Euro zu stabilisieren nicht auch 
Einschränkungen für Banken, um einen weiteren Börsencrash zu 
verhindern? 
brg_gmunden1> Glauben sie nicht, dass dadurch FPÖ und BZÖ mehr 
stimmen als andere bekommen haben ? 
moderatorin> Fr. Lichtenecker hat noch 5 Minuten! 
brg_gmunden2> Die EU ist ja eine Union, die versucht, verschiedene 
Nationen "unter einen Hut zu bringen"... 
könnten sie sich z.B. auch eine "WU" vorstellen, um diese Sache weltweit, 
bspw. über die UNO laufend, zu machen? 
lichtenecker_diegrünen>  völlig richtig. wir brauchen eine neue 
finanzmarktarchitektur, stenge regeln und kontrollen um damit weitere 
schlimme situationen zu verhindern 
brg_bludenz2> danke 
lichtenecker_diegrünen>  durch was mehr stimmen bekommen haben? 
brg_gmunden1> durch wahlrecht am 16 
lichtenecker_diegrünen>  bezüglich der wirtschaftssituation braucht es 
europaweite aber insbesonders auch weltweite regelungen - dafür gibts 
auch den internationalen währungsfond. stimmt wir bruachen neue 
wirtschafts- und finazpolitische klammern und einen intelligenten überbau 
- im sinne des gemiensamen wirtschaften, der menschrechte und des 
umweltschutzes!!! 
moderatorin> Nun ist noch die Frage offen, zur Veränderung der 
Stimmen durch Wahlalter ab 16 
lichtenecker_diegrünen>  vorallem haben wir nicht eine krise - die 
finanzkrise - wir haben auch eine klimakrise - die uns alle viel länger 
begleiten wird und der umwelt und uns noch viele probleme machen wird. 



 

brg_bludenz3> das stimmt allerdings  
brg_gmunden1> Umwelt kann ohne Wirtschaft leben aber nicht 
umgekehrt 
lichtenecker_diegrünen>  ja die wählerinnenstromnalaysen sind 
unterschiedlich - dennoch gscheit mit 16 wählen! und wir grünen werden 
klarer machen wie wichtig Grüne wählen für Lebensqualität und Zukunft 
ist 
 
moderatorin> Danke. Dürfen wir noch um ein abschließendes Statement 
bitten, bevor wir zu Herr Scheibner kommen! 
brg_gmunden3> Wir finden es toll Frau Lichtenecker, dass sie ihre Zeit 
genutzt haben und den Fragen nicht ausgewichen sind wie Herr Hübner. 
Unsere Stimmen haben Sie^^!! 
brg_gmunden4> Wie finden sie sehr sympathisch  
brg_bludenz3> vielen dank an frau lichtenecker  
lichtenecker_diegrünen>  leute engagiert euch in eurem umfeld - was 
immer es ist - für eine gerechtere welt und zum schutze unserer umwelt 
brg_bludenz2> vielen dank auch meinerseits, frau lichtenecker 
 
 
moderatorin> Wir haben ab 10h45 noch offene Chatzeit. Danke! Bitte 
nun die erste Frage aus Bludenz an Herrn Scheibner! 
lichtenecker_diegrünen>  ooohh vielen herzlichen dank, das freut mich 
sehr  
scheibner_bzö> Nochmals ein "Hallo" aus Wien! 
brg_bludenz5> wie stehen sie zu den zweisprachigen Ortstafeln in 
Kärnten? 
brg_gmunden5> 2.) Sind Sie der Meinung, dass die UNO mehr 
Möglichkeiten/Rechte bekommen sollte um eine Art Weltregierung 
schaffen zu können, um auch in nicht demokratischen Staaten eingreifen 
zu können? 
scheibner_bzö> Ich habe selbst lange für unsere Fraktion die 
Verhandlungen geführt und doch leider ist eine Eingung wegen der SPÖ 
bislang gescheitert .... 
scheibner_bzö> Natürlich muß eine flächendeckende demokratische 
Weltordnung unser Ziel sein. Jedoch ist die Frage ob eine Einrichtung wie 
die UNO im stande wäre eine solche herbeizuführen.... 
 
moderatorin> Bitte die nächste Frage aus Bludenz! 
brg_bludenz3> Wir würden gerne von ihnen wissen, welches ihrer 
Meinung nach die positiven Aspekte der österreichischen Eu-Mitgliedschaft 
sind und wie rechtfertigen sie immer wieder aufkommende Forderungen 
der BZÖ zum Austritt aus der EU, wo doch internationale Kollaboration 
heutzutage wichtiger denn je ist. 
scheibner_bzö> DAS BZÖ ist NICHT für einen Austritt aus der EU 
sondern gerade ich vertrete gerade die Idee eines Kerneuropas wo jedes 
Land entsprechend seiner Möglichkeiten eingebunden werden kann. 



 

 
moderatorin> Gmunden ist dran 
brg_gmunden4> Da das politische Denken mit 18 Jahren besser 
ausgeprägt ist, würden wir gerne wissen warum man schon mit 16 wählen 
darf? 
scheibner_bzö> Aus meiner Sicht liegt die Zukunft in unserer Jugend 
und daher ist es für uns wichtig, Jugendliche bereits mit 16 in politische 
Entscheidungsprozesse einzubinden. 
scheibner_bzö> Nächste Frage bitte! 
 
moderatorin> Gibt es noch eine Frage aus Vorarlberg? 
brg_bludenz5> Welche ist für Sie die wichtigste Organisation zur 
Förderung der Demokratie auf der Welt? Und was tun Sie als Partei 
konkret für mehr Demokratie ? 
brg_bludenz3> Was sind für sie die von ihnen angesprochenen 
Möglichkeiten eines Landes sich in einem Kerneuropa einzubinden? 
moderatorin> Das sind jetzt mehrere Fragen. Aber Herr Scheibner hat 
noch 5 Minuten. Also Zeit dann auch noch Gmundner Fragen zu 
beantworten. 
scheibner_bzö> Die UNO ist sehr wichtige Organisation zur Förderung 
der Demokratie. Seit Jahren treten wir für eine verstärkte einsetzung 
direkt demokratischer Mittel ein und fordern daher immer wieder 
Volksentscheidungen bei wesentlichen Fragen. 
moderatorin> Möchten Sie noch was zu den Fragen aus Vorarlberg 
sagen? 
scheibner_bzö> Eine Möglichkeit wäre es die Einbindung in die EU zu 
gliedern nach Nettozahlern. 
 
moderatorin> Wir haben noch 2 Minuten. Bitte eine abschließende Frage 
aus Oberösterreich an Herrn Scheibner! 
brg_gmunden3> [Zitat: Natürlich muß eine flächendeckende 
demokratische Weltordnung unser Ziel sein. Jedoch ist die Frage ob eine 
Einrichtung wie die UNO im stande wäre eine solche herbeizuführen....] 
Welche Einrichtung wäre ihrer Meinung im Stande dazu ? 
scheibner_bzö> Es gibt derzeit wohl keine Internationale Einrichtung die 
im stande wäre die Einrichtung einer Weltregierung herbeizuführen. 
 
 
moderatorin> Die Zeit ist um. Danke fürs die Antworten. wir gehen zur 
offenen Chatzeit über. 
 
brg_gmunden2> @fpö,bzö: Ich bezeichne die ÖVP als fähigste Partei, 
um unser Land zu regieren, weil sie einfach in allen Bereichen den 
"goldenen Mittelweg"(z.B. Migrationspolitik FPÖ-SPÖ)(Zuwenig und zuviel 
ist das Narrenziel) darstellt und diesen auch klar verfolgt und nicht von 
diesem abweicht. Diese Klarheit kann man bei der "anderen Parteien" 
nicht erkennen...sie ändern oft ihre Meinung und fürchten, bei falschen 



 

Aussagen bei der Bevölkerung an Popularität einzubüßen. Warum 
verfolgen die "anderen Parteien" nicht mutiger/zielstrebiger/klarer ihre 
Ideologie? Man kann es sowieso nicht allen recht machen.... 
 
lichtenecker_diegrünen>  Mich interessiert, was euch interessiert? Was 
euch wichtig ist? Was erwartet ihr euch von den politikerInnen? 
 
brg_bludenz1> Die Schere zwischen armen und reichen Menschen in 
Österreich geht immer weiter auseinander. Wie sehen Sie das, bzw. was 
kann man dagegen tun? 
 
scheibner_bzö> Danke für die tollen und intressanten Fragen! 
 
brg_gmunden3> Herr Hübner es wäre nett wenn sie unsere Frage doch 
noch beantworten würden, denn Sie sind ihr gekonnt ausgewichen. 
 
brg_gmunden5> Welche Möglichkeiten hat Österreich jetzt im UNO-
Sicherheitsrat konkret? Widerspricht das Vetorecht der 5 ständigen 
Mitglieder nicht der Demokratie? 
 
brg_gmunden4> @Frau Lichtenecker: Was halten sie von der 
mittelschule? 
 
lichtenecker_diegrünen>  hier brauchen wir eine bedarfsorientierte 
Grundsicherung, gerechte Löhne und eine Vermögensbesteuerung für die 
sehr Reichen. denn 10 % der Bevölkerung gehören 60% des Vermögens. 
 
brg_gmunden1> @Hübner:Warum vertreten sie die Ideologie der FPÖ 
und was gefällt ihnen an dieser so? 
 
hübner_fpö> Hallo liebe Leute! eine anmerkung zur UNO...selbst die 
mitgliedschaft österreichs als nicht ständiges mitglied im sicherheitsrat hat 
uns die handlungsunfähigkeit der UNO vor augen geführt! besonders wenn 
man die unterschiedlichen reaktionen zu israel bzw. zu iran vergleicht.... 
 
lichtenecker_diegrünen>  ich glaub, dass iwr ein bildungssystem 
brauchen und schulen die die chancen von allen kindern und jugendlichen 
sichert und daher eine gemeinsame schule mit individueller förderung 
 
hübner_fpö> FPÖ vertreit FREIHEIT IN JEDER HINSICHT WIR SIND EINE 
HEIMATSVERBUNDENE PARTEI und lieben unser land!!! unsere jugend ist 
unsere zukunft, und die werte liegen in der familie und der tradition, der 
wir uns verpflichtet haben  
brg_gmunden3> Herr Hübner sie sind feig unserer Frage ausgewichen 
und wir hätten gerne eine Antwort 
hübner_fpö> welche??? 



 

brg_gmunden3> In einer Demokratie sollten alle Menschen gleiche 
Rechte haben. Warum Asylanten nicht, mit welchem Recht verwehrt man 
einem z.B.: Afghanen den Aufenthalt der offiziell nicht als Flüchtling gilt, 
wenn er z.B.: aus einem Kriegsgebiet flüchtet aber nicht verfolgt wird? 
brg_bludenz3> Freiheit in jeder Hinsicht, das bedeutet also auch freie 
Religionsausübung in dafür geeigneten Räumlichkeiten? oder? 
brg_gmunden3> aber es ging uns dabei nicht im speziellen um 
Afgahnen sondern im allgemeinen um Asylwerber 
hübner_fpö> asylanten sind keine österr. staatsbürger, aber asyl ist 
politisch und nicht wirtschaftlich zu sehen 
lichtenecker_diegrünen>  wir grünen stehen klar für die 
Menschenrechte und Menschlichkeit - und werden dafür immer mit voller 
kraft eintreten und dafür kämpfen 
 
brg_gmunden4> Wir erwarten uns mehr Studienplätze... 
 
scheibner_bzö> Wir sprechen uns grundsätzlich für die Gewährung von 
Asyl für politisch Verfolgte und unterscheiden aber ganz klar zwischen 
diesen und Wirtschaftsflüchtlingen. Wir brauchen ein beschleunigtes 
Asylverfahren, innerhalb von 72 Stunden muss entschieden werden, was 
mit dem Asylwerber geschieht. 
 
brg_gmunden1> @Lichtenecker: wir erwarten uns eine 
Unireform(Medizin) 
 
lichtenecker_diegrünen>  sp und vp haben in österreich zum stillstand 
geführt . sie sthen nicht für die zukunftsthemen. sie wollen das budget für 
die bildung bis 2014 um 1,3% kürzen und genauso den umweltschutz und 
klimaschutz die mittel nehmen!!! das ist nicht zukunft 
 
brg_bludenz3> Freiheit in jeder Hinsicht, Herr Hübner? Ein 
Minarettverbot ist aber nicht gerade der richtige Schritt zur Freiheit 
hübner_fpö> natürlich wollen wir allen menschen ein 
menschengerechtes leben ermöglichen 
brg_bludenz1> herr hübner, ich finde nur weil ein Mensch kein österr. 
staatsbürger ist, wäre es trotzdem fair ihn menschlich zu behandeln? 
brg_bludenz3> ... und ihn nicht einzusperren 
brg_bludenz1> also zb. schubhaft etc. 
hübner_fpö> freiheit des einzelnen endet dort, wo die des anderen 
beginnt.....wir haben auch schöne türme.....und in der türkei werden 
kirchen niedergebrannt, stimmt das nicht? 
 
lichtenecker_diegrünen>  jetzt braucht es klare regeln und kontrollen 
für die finanzmärkte, eine ökosoziale steuerreform, investitionen in 
bildung und forschung - und mutige klimaschutzolitik um auch 
arbeitsplätze zu schaffen - das alles macht övp und spö NICHT!!!! 
 



 

brg_bludenz4> stammtischniveau! 
brg_bludenz1> wir sollten uns aber nicht an anderen ländern 
orientieren! 
hübner_fpö> staatsbürger haben in JEDEM LAND mehr recht, warum 
nicht in österreich? 
brg_bludenz3> wollen sie sich wirklich mit einem Land vergleichen, dass 
sie selbst als rückständig und minderentwickelt bezeichnen?? herr 
hübner?? 
brg_gmunden2> aber das heißt nicht, dass wir das gleiche machen 
müssen 
hübner_fpö> jeder soll und darf seine meinung äußern! 
brg_gmunden4> warum asylanten nicht ? 
lichtenecker_diegrünen>  hej leute, das programm und die ansagen 
der fpö sind nicht zukunft! 
 
moderatorin> an den Fragen wurde deutlich, wie vielfältig das Thema: 
Demokratie weltweit ist, von EU über Asyl bis hin zu Internationalen 
Organisationen und Entwicklungspolitik. 
 
brg_bludenz3> ich will ihnen nur aufzeigen, dass sich ihn ihren 
aussagen ein wiederspruch einnistete  
lichtenecker_diegrünen>  lasst uns über zukunft diskutieren 
hübner_fpö> die türkei ist ein wunderschönes land, und weit weniger  
rückständig als sie denken, und dennoch kein teil europas! 
 
moderatorin> Viel kann noch diskutiert werden. Möglicherweise gibt es 
ja auch noch die Chance nach dem Chat die Abgeordneten direkt zu 
kontaktieren. 
 
hübner_fpö> ja die zukunft finden wir auch spannend! 
 
moderatorin> Der Chat neigt sich langsam dem Ende zu 
 
brg_bludenz4> Vielen Dank für den Chat  
 
brg_gmunden1> denken sie, dass das KO System beim Studium sinnvoll 
ist 
 
hübner_fpö> wie gesagt, kontakte gerne über unsere homepage 
 
brg_gmunden3> Wir wünschen uns mehr möglickeiten für Immigranten 
und Asyl werber. Macht euch stark Grüne! 
 
brg_bludenz3> vielen Dank an alle Abgeordneten für die Antworten 
lichtenecker_diegrünen>  liebe leute - ich bin erreichbar unter 
ruperta.lichtenecker@gruene.at  
hübner_fpö> www.fpoe.at mit vielen neuigkeiten 



 

scheibner_bzö> Ich würde mich sehr freuen, euch im Parlament zu 
einem persönlichen Treffen begrüßen zu dürfen, dann können wir unsere 
Diskussionen fortsetzten! 
hübner_fpö> vielen dank an ALLE! 
brg_bludenz4> Obwohl es für uns unverständlich ist, dass kein ÖVP und 
SPÖ Abgeordneter Zeit gefunden hat... 
moderatorin> Wir danken den beteiligten ParlamentarierInnen für die 
Teilnahme, danke auch an die Schulklassen und ihre LehrerInnen für die 
Fragen und die Vorbereitung dazu! 
brg_bludenz1> wir möchten uns herzlichst für den chat bedanken, war 
allerdings schade dass keine ÖVP & SPÖ politiker anwesend waren 
lichtenecker_diegrünen>  ...die streiten grad : 
brg_bludenz3> Auf wiedersehen und einen schönen Tag an alle  
brg_gmunden4> Wir bedanken uns bei frau Lichtenecker für die guten 
Antworten  
brg_bludenz1> ausserdem war es schade dass herr hübner den fragen 
gezielt ausgewichen ist 
hübner_fpö> bessere kommunikation wünschen auch wir uns!  
brg_gmunden3> Danke für den Chat es war interessant mit Ihnen zu 
diskutieren 
brg_bludenz1> & danke fr. lichtenecker für die aufschlussreichen 
antworten 
brg_gmunden4> und bei den anderen xD 
brg_gmunden3> Dann weichen sie unseren Fragen nicht immer aus 
Herr Hübner 
lichtenecker_diegrünen>  ich wünsche euch allen schöne 
Sommerferien und heut einen feinen splahtag im see oder im bad! 
moderatorin> Langsam wird der Chat geschlossen! 
brg_gmunden1> dankeschööön  
brg_gmunden5> dankeeeee an ALLE 
lichtenecker_diegrünen>  ...und auch der moderatorin ien dankeschön! 
brg_gmunden5> tschhüss bludenzer ^^ 
scheibner_bzö> Ich wünsche allen schöne Ferien! 
brg_gmunden2> tja, taddäus, tschüss 
brg_gmunden1> ciao 
hübner_fpö> also allen Schülern und Lehrern einen guten Endspurt und 
schöne Ferien, Politik kann auch Spass machen! 
moderatorin> Der Chat wird geschlossen! Danke für die Diskussionen 

 


